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Blitz-Porträt
Geburtsdatum
15. Mai 1973

Beruf
Informatiker für
Betriebsunternehmung

Wo möchtest Du wohnen,
wenn Du frei wählen könntest?

Bei mir zu Hause auf dem

Lande, nicht in einer Stadt

Traumstadt
Wien

Lieblingsessen
Ich habe eigentlich alles gern,
mit einer Vorliebe für Fisch
und Chinesisch

Weniger beliebt?
Austern
Was für Qualitäten schätzt
Du bei andern?
Einen offenen Geist

...was am wenigsten?
Intoleranz

Beeindruckende historische
Persönlichkeit
Mahatma Gandhi

Schweizer Persönlichkeit
Ruth Dreifuss
Ausländische Persönlichkeit
Vaclav Havel

Bevorzugter Schriftsteller
Momentan Paulo Coclho

(«L'alchimiste»). Ich lese

Bücher, keine Autoren.

Art der Lektüre
Historische Romane, Sagen,

Theater

Lieblingsschauspieler und

Schauspielerin
Guy Marchand (Nestor
Burma), Marianne Sägebrecht

(Bagdad Café)

Bevorzugte Filme
Krimi, Suspense, Komödien
wie z.B. «Dream On». Am
liebsten Filme in Originalversion
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#
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Gilles Tschopp

Schweizerische Vereinigung PRO INFIRMIS

Gesetzliche Gleichstellung
behinderter Menschen gefordert

Die Schweizerische
Vereinigung PRO INFIRMIS hat
sich in einer sozialpolitischen
Stellungnahme für die gesetzliche

Gleichstellung behinderter
Menschen ausgesprochen. Der
Vorstand der grössten
schweizerischen Dienstleistungsorganisation

für behinderte
Menschen fordert ein

Benachteiligungsverbot und ein

Gleichstellungsgebot in der

Bundesverfassung. PRO INFIRMIS
unterstützt damit die parlamentarische

Initiative von Nationalrat

Marc F. Suter.

Die Fördermassnahmen, die
bisher bestehen, sind nach

Meinung von PRO INFIRMIS
nicht ausreichend. Vielfach
erfüllen sie zwar die Bedürfnisse

behinderter Menschen, gren¬

zen die Betroffenen jedoch aus

dem sozialen Leben aus (z.B.
Sondertransportdienste,
Sonderschulen, Wohnheime). Um
wirkliche Integration zu erreichen,

braucht die gesetzgebende

Behörde einen Auftrag, der

auf Verfassungsebene

festgehalten ist. Die heutige
Bundesverfassung kennt keine
ausdrückliche Bestimmung dieser

Art.
Ein Benachteiligungsverbot

allein genügt nicht. Erst ein

Gleichstellungsgebot gibt dem

Gesetzgeber auf Bundes- und

kantonaler Ebene die Möglichkeit

zu gezielten Vorgaben.
Besonderer Handlungsbedarf
besteht in Schule, Ausbildung
sowie bei Arbeit, Verkehr,
Kommunikation und Wohnen.

Tag der Gehörlosen in Vaduz: Forderung nach sozialer und
kultureller Integration
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